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Einführung einer eRechnung und xRechnung nach EU Vorgaben sowie eine IT Inegration 

 

ie Einführung einer 
eRechnung und die 
Anbindung an ein al-

tes ERP-System können komplex 
sein, aber hier sind einige Schrit-
te, mit denen wir die Einführung 
bei Ihnen umsetzen. 
 
Wir bieten Hilfe für alle Business 
Applikationen.  
 
F&M Consulting   
Technologieberatung für den  
Mittelstand 
 
 

Schritte zur Einführung einer e-
Rechnung und XRechnung 
 
  
1. *Anforderungen definieren*: Be-
stimmen Sie die Anforderungen für 
die eRechnung, wie z.B. die Art der 
Rechnungen, die Anzahl der Rech-
nungen pro Monat, die Empfänger 
der Rechnungen usw. 
2. *eRechnung-Format wählen*: 
Wählen Sie ein geeignetes eRech-
nung-Format, wie z.B. ZUGFeRD, 
XRechnung oder PEPPOL. 
3. *ERP-System-Integration*: Über-
prüfen Sie, ob Ihr ERP-System be-
reits eine eRechnung-Funktion bie-
tet oder ob eine Schnittstelle für die 
Anbindung an ein externes eRech-
nung-System benötigt wird. 
4. *eRechnung-Software wählen*: 
Wählen Sie eine geeignete eRech-
nung-Software, die mit Ihrem ERP-
System kompatibel ist und die An-
forderungen erfüllt. 
5. *Anbindung an ERP-System*: Kon-
figurieren Sie die Anbindung der e-
Rechnung-Software an Ihr ERP-
System, um sicherzustellen, dass die 

Rechnungen automatisch generiert 
und versendet werden. 
 
*Anbindung an ein altes ERP-
System* 
1. *Schnittstelle entwickeln*: Wenn 
Ihr ERP-System keine native eRech-
nung-Funktion bietet, müssen Sie 
möglicherweise eine Schnittstelle 
entwickeln, um die eRechnung-
Daten zwischen dem ERP-System 
und der eRechnung-Software auszu-
tauschen. 
2. *API-Integration*: Wenn die e-
Rechnung-Software eine API bietet, 
können Sie diese verwenden, um die 
eRechnung-Daten direkt in das ERP-
System zu integrieren. 
3. *Datei-Export/-Import*: Eine wei-
tere Möglichkeit ist, die eRechnung-
Daten als Datei zu exportieren und 
dann in das ERP-System zu importie-
ren. 
  
*Vorteile der eRechnung* 
1. *Kostenreduzierung*: Die eRech-
nung kann die Kosten für Papier, 
Druck und Versand reduzieren. 
2. *Zeitersparnis*: Die automatische 
Generierung und Versendung von 
Rechnungen kann Zeit sparen. 
3. *Erhöhte Effizienz*: Die eRech-
nung kann die Effizienz des Rech-
nungswesens verbessern und die 
Fehlerquote reduzieren. 
  
*Herausforderungen* 
1. *Kompatibilität*: Die Anbindung 
an ein altes ERP-System kann auf-
grund von Kompatibilitätsproblemen 
schwierig sein. 
2. *Sicherheit*: Die eRechnung muss 
sicher sein, um die Vertraulichkeit 
und Integrität der Rechnungsdaten 

zu gewährleisten. 
3. *Rechtliche Anforderungen*:  
Die eRechnung muss den rechtlichen 
Anforderungen entsprechen, wie 
z.B. der EU-Richtlinie über elektroni-
sche Rechnungen. 
  
Insgesamt ist die Einführung einer 
eRechnung und die Anbindung an 
ein altes ERP-System ein komplexes 
Projekt, das sorgfältig geplant und 
umgesetzt werden muss. Es ist rat-
sam, einen Experten zu konsultieren, 
um sicherzustellen, dass alle Anfor-
derungen erfüllt werden. 
 
 
 

Wir helfen Ihnen diesen Prozess der 
Rechnungserstellung (eRechnung, x-
Rechnung) nach EU-Norm in Ihrem 
Unternehmen umzusetzen. 
       
 

 

 

Kontaktieren Sie uns unter: 

 
F&M Consulting  
Organisations- und  
Technologieberatung  
für den Mittelstand  
 
eMail:      info@fundm.de  
Internet:  IT-Outsourcing-flexpo.de  
 
 

Weitere Kernkompetenzen sind: 

flexpo-Industrie 

flexpo-Systemlösungen 
IT-Outsourcing 
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